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Sehr geehrte Damen und Herren,
Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie um die Zusendung gebeten haben oder weil ich annehme, dass Sie an den
Informationen interessiert sind. Sollten Sie in Zukunft keinen Newsletter mehr erhalten wollen, so teilen Sie uns dies
bitte kurz mit. Wir werden Sie sofort aus dem Verteiler streichen. Wenn Sie weitere Interessent/inn/en für den
Newsletter haben, freuen wir uns ebenfalls über eine Nachricht.
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1. Homepage für Erstwählerinnen und Erstwähler
Viele haben ihr erstes Mal schon hinter sich!
Rund 14.000 junge Erwachsene ab 16 Jahren werden aber bei der Kommunalwahl zum
ersten Mal ihr Kreuzchen machen.
Die Bonner SPD hat deshalb für alle Erstwählerinnen und Erstwähler ein eigenständiges
Internetangebot entwickelt. Unter www.zum-ersten-mal.de können sich junge Leute ab
sofort über das Wahlverfahren, die inhaltlichen Angebote der Bonner SPD, junge
Kandidat/innen und vieles mehr. informieren. Auf der Homepage kann man sich auch für
eine Polit-Talentprobe anmelden. Am 18. September können Jugendliche am Alten Zoll in
Bonn eine kurze Rede halten und ihr
"Polit-Potenzial" checken. Weitere Infos unter www.zum-ersten-mal.de

2. Montessori-Schule sammelt für Mehrzweckhalle
Die Dottendorfer Montessori-Grundschule sammelt Spenden für eine neue
Mehrzweckhalle. Der Stadtrat hatte vor einigen Monaten grünes Licht gegeben, wenn der
Förderverein und die Eltern weitere 100.000 Euro an Spenden in das Finanzkonzept
einbringen. Bereits 80.000 Euro haben Eltern, Lehrer, Schüler sowie Interessierte an
Spenden aufgebracht. Ein großes Benefiz-Konzert am 18. September soll weiteres Geld
bringen. Es findet von 12 bis 17 Uhr auf dem Schulhof der Montessori-Schule,
Quirinstrasse statt. Neben Kultur, Kunst und Kulinarischem wird es auch Talks mit
Kommunalpolitiker/innen, u.a. der SPD-Ratskandidatin Barbara König, geben.
Weitere Infos beim Vorsitzenden des Fördervereins: Baumgärtel: Telefon: 0228/232646

3. Diskussion: Zukunft der offenen Kinder- und Jugendarbeit in Bonn
Der Arbeitskreis der Freien Träger Offener Türen in Bonn lädt am 13. September
Vertreter/innen aller Parteien zu einer Diskussion über die Perspektiven der offenen
Kinder- und Jugendarbeit ein. Dabei soll auf die Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen
eingegangen, die Jugendarbeit aus fachlicher Sicht reflektiert und auch die Entwicklung
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der Offenen Ganztagsschule thematisiert werden. Es nehmen teil
Barbara König (SPD), Bernhard Schneider (CDU), Doro Paß-Weingartz (Grüne), Achim
Kansy (FDP). Die Veranstaltung findet am 13.9., um 18 Uhr im Kinder- und
Jugendzentrum St. Cassius, Kölnstrasse 6, 53111 statt.

4. Hände weg vom KJHG!

In der Bund-/Länder-Kommission zur Reform der bundesstaatlichen Ordnung
(Föderalismuskommission) sind vor kurzem Forderungen nach einer Dezentralisierung
der öffentlichen Fürsorge erhoben wurden. Darunter fällt auch die Kinder- und
Jugendhilfe. Eine Folge wäre der Ersatz des bundesweiten KJHG durch unterschiedliche
Regelungen auf der Länderebene. Um weiterhin gleiche Lebensverhältnisse für alle Kinder
und Jugendlichen sowie eine hohe Qualität von Kinder- und Jugendarbeit zu
gewährleisten, hat sich der von der AWO initiierte Familienverband Zukunftsforum
Familie (ZFF) gegen eine solche Änderung ausgesprochen. Das KJHG soll zum Wohle der
Kinder in der Kompetenz des Bundes bleiben. Die aktuelle Stellungnahme kann auf der
Internetseite des ZFF heruntergeladen werden:
www.zff-online.de.

5. Bester „Dreikäsehoch“ wird prämiert
Die Bertelsmann Stiftung lobt in diesem Jahr erstmals den KiTa-Preis
„Dreikäsehoch“ für die besten in die Praxis umgesetzten Konzepte zum Thema
„Eingewöhnung in Kindertagesstätten“ aus. Ziel dieses Wettbewerbes ist es, gute
Konzepte zu präsentieren, mit deren Unsetzung sich neue Kinder schnell wohlfühlen. Es
werden attraktive Preise vergeben. Bewerbungsunterlagen können angefordert werden
unter: Claudia Langner
Bertelsmann Stiftung
Carl-Bertelsmann-Str. 256
33311 Gütersloh
Fon: 05241-81-81583

6. Eine Welt – Fit für Kinder
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) hat
eine Informationsbroschüre „Eine Welt – Fit für Kinder“ veröffentlicht, um Kindern
und Jugendlichen einen Überblick über ihre international festgelegten Rechte zu geben
und zur Beteiligung an deren Umsetzung aufzurufen. Die Broschüre bezieht sich auf das
Abschlussdokument des 2. Weltkindergipfels der Vereinten Nationen (UN), der im Mai
2002 in New York stattfand, und in dessen Rahmen die gemeinsamen Ziele und
Strategien zur Verbesserung der Lebens- und Entwicklungschancen von Kindern und
Jugendlichen festgeschrieben wurden. Die Broschüre steht zum downloaden bereit unter:
http://www.bmfsfj.de/bmfsfj/generator/Kategorien/Publikationen/Publikationen,did=191
68.html.
Sie kann auch über die Broschürenstelle des BMFSFJ bestellt werden unter: 0180-
5329329
(0,12 EUR/pro min pro Anruf)

7. Integration benachteiligter Jugendlicher
Das Bundeskabinett hat am 14. Juli 2004 die Eckpunkte zum Sonderprogramm des
Bundes zur Einstiegsqualifizierung Jugendlicher (EQJ-Programm) beschlossen.
Damit stellt der Bund für Firmen Gelder bereit, die Jugendlichen ohne Ausbildungsplatz
eine betrieblich durchgeführte „Einstiegsqualifizierung“ von 6 bis max. 12 Monaten
anbieten. Ab 1. Oktober 2004 werden Arbeitgeber mit monatlich bis zu 192 EUR bei der
Vergütung und bis zu 102 EUR bei der Sozialversicherung unterstützt.  Einen Antrag auf
Leistung kann der Arbeitgeber bei der kommunal zuständigen Agentur für Arbeit stellen.
Nähere Informationen unter:
www.bmwi.de/Navigation/Arbeit/arbeitsmarktpolitik,did=37162.html
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8. Tipps für Tagespflege
Das Deutsche Jugendinstitut e. V. (DJI) und der deutsche Bildungsserver haben
zusammen zum Thema „Tagespflege im Elementarbereich“ ein ausführliches
Informationsmodul eingerichtet. Information zu Verbänden und anderen Institutionen im
Tagepflegebereich, Förderung der Tagespflege in den Ländern sowie Informationen für
Eltern und Tagesmütter, aber auch fachliche Konzepte, Empfehlungen und
Handreichungen zur Förderung von Kindern in der Tagespflege sind einsehrbar unter:
www.bildungsserver.de/zeigen.html?seite=2463

9.  Gesundes Frühstück für Kinder
Das deutsche Kinderhilfswerk startet die neue Aktion „Ein gesundes
Schulfrühstück für alle Kinder“. Vor dem Hintergrund des Tatbestandes, dass 25-30
% aller Kinder ohne Frühstück aus dem Haus gehen und eine noch größere Anzahl mit
einem ungesunden Pausensnack zur Schule gehen, will das deutsche Kinderhilfswerk mit
dieser Aktion Lehrer und Grundschulkinder anregen, sich mit dem Thema „Gesundes
Frühstück“ auseinanderzusetzen. Die Initiative startet zu Beginn des Schuljahres
2004/2005. Der Aufruf des deutschen Kinderhilfswerks erfolgt bundesweit an allen
Grundschulen. Nähere Informationen unter: www.dkhw.de unter den Themen „Schule“
und „Kindernothilfefonds“

10.  Das neue überarbeitete Jugendadressbuch der Stadt Bonn ist da
Das neue Jugendadressbuch der Stadt Bonn liegt vor. 1.400 Adressen finden sich in
diesem Adressbuch. Es ist im Amt für Kinder, Jugend und Familie, Bottlerplatz 1, 53103
kostenlos zu erhalten.
Zu finden ist es auch im internet unter:
http://www.bonn.de/jiz/jugendadressbuchstart.asp

11. Fünftes Lernfest auf dem Bonner Münsterplatz

Unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeisterin Bärbel Dieckmann startet am 17.
September das Lernfest 2004 auf dem Bonner Münsterplatz.
Zwischen  11- 20.00 Uhr präsentieren sich auch in diesem Jahr wieder zahlreiche
Bildungseinrichtungen, Firmen, Verbände und Vereine über Aus- und Weiterbildung unter
dem Motto "LERNEN MACHT FIT"
Das Programm ist zu finden unter:
http://www.bonn.de/imperia/md/content/tourismusundkultur-
sportundfreizeit/topthema/lernfest.pdf

Das Lernfest wird von dem Verein LerNet Bonn/Rhein-Sieg organisiert.
Mehr zur LerNet unter: http://www.lernet.de/
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